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INTERN

GRUPPIERUNGEN IM REGELWERK

/ TRGS 400 – Gefährdungsbeurteilung  (GBU)
4.2 (2-3) Die in der GBU gemeinsam bewerteten Tätigkeiten mit gleichartigen Arbeitsbedingungen müssen … ersichtlich sein … 
Die Tätigkeiten müssen hierzu hinsichtl. der Gefährdungen, Expositionsbedingungen, … Schutzmaßnahmen vergleichbar sein. 

4.2 (4) Tätigkeiten, bei denen die Gefährdung durch besonders gefährliche Eigenschaften oder eine hohe Exposition 
maßgeblich bestimmt wird, sollten nicht pauschal, sondern stets im Einzelfall beurteilt werden. Dies gilt auch für 
nicht regelmäßig durchgeführte Tätigkeiten, wie z.B. bei Wartung oder Instandhaltung. 

/ TRGS 555 - Betriebsanweisung (BA)
3.1 (13) Sind viele Gefahrstoffe (z. B. in Lackiererbetrieben, Lagerbereichen oder Laboratorien) vorhanden, ist es zulässig, … 
Gruppen- bzw. Sammelbetriebsanweisungen zu erstellen. Voraussetzung ist, dass bei Tätigkeiten mit diesen Stoffen ähnliche 
Gefährdungen bestehen und vergleichbare Schutzmaßnahmen gelten.

Gruppierung von Gefahrstoffen in Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen - ein Beispiel 16.06.2026

Gruppen-GBU & -BA bei vergleichbaren (nicht besonderen) Gefährdungen, Expositionen und Schutzmaßnahmen.
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INTERN

ARBEITSBEREICHE

/ Gefahrstoffverordnung
§ 6 Abs. 12 Nr. 4: Der Arbeitgeber hat ein Verzeichnis der im Betrieb verwendeten Gefahrstoffe zu führen. Das … enthält: …
Bezeichnung der Arbeitsbereiche, in denen Beschäftigte gegenüber dem Gefahrstoff exponiert sein können …

/ BAuA Begriffsglossar / TRGS 402
Der Arbeitsbereich ist der räumlich oder organisatorisch begrenzte Bereich, in dem Tätigkeiten mit Gefahrstoffen von einem 
oder mehreren Beschäftigten ausgeführt werden und der in einer Gefährdungsbeurteilung zusammengefasst werden kann. 
Er kann einen oder mehrere Arbeitsplätze bzw. Arbeitsverfahren umfassen, dazu können auch Arbeitsplätze im Freien gehören.

/ Beispiel
Bremsreiniger in der 400 ml Spraydose: Gefährdung und Schutzmaßnahmen sind im gesamten Werk vergleichbar. 
→ Gefahrstoffverzeichnis / GBU / BA: Arbeitsbereich bzw. Gültigkeitsbereich = Werk.

Gruppierung von Gefahrstoffen in Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen - ein Beispiel 16.06.2026

Im Gefahrstoffverzeichnis & in GBU & BA sind werksübergreifende Zusammenfassungen möglich.
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INTERN

EMKG

/ EMKG
Das EMKG (Einfaches Maßnahmenkonzept Gefahrstoffe) 
der BAuA (Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin) 
unterstützt die Betriebe bei der Einschätzung der Gefährdungen und der Ableitung von Schutzmaßnahmen.

/ „Nur“ 3 Kriterien je Gefährdung 
Inhalativ a) AGW / H-Sätze b) Menge (g/ml – kg/l – t/m³) c) Freisetzung (Siedepunkt/Dampfdruck/Partikelgröße)
Dermal a) AGW / H-Sätze b) Wirkfläche (Spritzer / Hand) c) Wirkdauer (< / > 15 min./Tag)
Brand/Explosion a) AGW / H-Sätze b) Menge (g/ml – kg/l – t/m³) c) Freisetzung (Siedepunkt/Dampfdruck/Partikelgröße)

/ Vorteile
* Gefährdungsbeurteilung (Risiko, Maßnahmenstufe) wird quasi vorgegeben bzw. ist weitgehend erledigt.
* Gruppierung in Risiko- & Maßnahmenstufen anhand weniger Kriterien, i. d. R. unabhängig vom Anwendungszweck des Stoffs.
   Beispiel: Ätzende Konzentrate (Reiniger, Kühlschmierstoffe, Korrosionsschutzmittel, …) fallen oft in dieselbe EMKG-Stufe.

Gruppierung von Gefahrstoffen in Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen - ein Beispiel 16.06.2026

EMKG-Kriterien können zur Gruppierung von GBU & BA genutzt werden, häufig unabhängig von Produktart /Verwendungszweck.

a) AGW / H-Sätze: Arbeitsplatzgrenzwert eines Stoffes; für Gemische werden i. d. R. die H-Sätze betrachtet.
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INTERN

FOKUS

FOKUS

/ Gefahrenpiktogramm Achte auf das Gefahrenpiktogramm.

/ Exposition & Umgang Achte auf Spritzgefahr, Aerosolbildung etc. – Maßnahmen und PSA sind hiervon abhängig.

/ Übersichtlichkeit a) Minimale Anzahl an BA mit klarer Systematik.

 b) Gefahrstoffverzeichnisse: Werk (geringe Gefährdung: Öle, Sprays etc.) + Einsatzorte.

Hinweis

Die nachfolgenden Beispiele sind betriebsspezifisch und basieren auf der aktuellen Situation im Werk, 

u. a. internen Beschaffungsbeschränkungen, Unterweisungsunterlagen und spezifisch geregelten Ausnahmen.

Gruppierung von Gefahrstoffen in Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen - ein Beispiel 16.06.2026
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INTERN

GBU – EIN BEISPIEL

Gruppierung von Gefahrstoffen in Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen - ein Beispiel 16.06.2026
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INTERN

BA – EIN BEISPIEL

Gruppierung von Gefahrstoffen in Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen - ein Beispiel 16.06.2026
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INTERN

WERKS-BA – BEISPIELE

/ Öle, Fette, Schmierpasten & aspirationstoxische Flüssigkeiten [Viele Mineralölprodukte]

/ Sprays, Gaskartuschen und entzündbare Flüssigkeiten (≤9l) [Viele F90-Schrank-Produkte]

/ Hilfsstoffe in Kleingebinden ( ≤ 1 Liter / Kilogramm ) [Viele Instandhaltungsprodukte]

/ Starke Säuren und Laugen (≥ 25%) [Best. anorgan. Säuren/Laugen]

/ Ätzende Flüssigkeiten [Viele Konzentrate, Lösungen…]

/ Frostschutzmittel und Kreisläufe [Glykol-Produkte, ggf. reprotox.]

/ Brenngase [Techn. Gase, brennbar]

/ Inertgase und reaktionsträge Gase [Techn. Gase, nicht brennbar]

/ Sauerstoff [Techn. Gas, Sauerstoff]

Gruppierung von Gefahrstoffen in Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen - ein Beispiel 16.06.2026
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INTERN

SDB (STOFF) VS. GBU (TÄTIGKEIT IM ARBEITSSYSTEM)

Gruppierung von Gefahrstoffen in Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen - ein Beispiel 16.06.2026

  Bügelbrille Korbbrille/Vollsichtbrille, mit Kopfband  Visier/Gesichtsschild

1) ≥ 25%ige Salz-, Schwefel- oder Salpetersäure, Natron- oder Kalilauge oder Ammoniaklösung (Gefahr stärkster 

Augenschäden).
2) Andere Säuren/Laugen, Konzentrate (Reiniger, Kühlschmierstoffe, Korrosionsschutzmittel, Biozide), Lösungen, etc.

Ausnahme:  Haushaltsprodukte (Spüli, WC-Reiniger, ..) unter haushaltsüblichen Bedingungen wie Haushaltsprodukte 

handhaben.

Stoffe Anlagen / Bereiche
  mit diesem   

 Gebotszeichen

offenes Produkt / Gebinde
drucklos und
ohne Spritzgefahr

Spritzgefahren
Anschluss unter Druck,
Überkopfarbeit, SpritzerSymbol

Erreich
- bar

Flüssigkeiten, 
Pasten, Granulate

≥ 25 %ige, starke
Säuren/Laugen 1)

ätzend 2)

- reizend

- - ohne Symbol -

++

+
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